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Protokollvermerk aus der 2. Sitzung des Schulaussch usses TOP 5 öf-
fentlich Anfragen; hier: Schulsportbedarf private S chulen 

I. Der Bedarf an Sporthallenzeiten wurde bei der Franconian International School Erlangen und bei 
der Montessori Schule Erlangen abgefragt . Die FIS nimmt hierzu wie folgt Stellung: „Bei der FIS 
besteht mittelfristig durchaus Bedarf an weiteren Sporthalleneinheiten. Unsere Halle ist jetzt schon 
voll belegt, wir sind aber daran interessiert unser Sportprogramm innerhalb der Unterrichtstafel 
und auch „after school“ weiter auszubauen. Auch steht momentan die Erweiterung der Schule von 
Zwei- auf Dreizügigkeit zur Diskussion. Sollte es dazu kommen, ist der Bedarf an weiteren Hallen-
zeiten unabdingbar. Im Moment haben wir knapp 600 Schüler inkl. Kindergarten. Mit der neuen 
Erweiterung in der Röthelheimallee kann es in den nächsten Jahren bis zu 800 Schülern anstei-
gen (davon ca. 100 im Kindergarten).“ Daher ist davon auszugehen, dass zunächst 1 Sporthal-
leneinheit benötigt wird. 

Die Montessori-Schule nimmt hierzu wie folgt Stellung: „Die Montessori-Schule Erlangen benötigt 
dringend weitere Sportflächen, um die zukünftigen Klassen in der Sekundarstufe den Pflichtunter-
richt durchführen zu können. In den nächsten Schuljahren wird sich die Problematik für die Mon-
tessori-Schule weiter verschärfen, da wir zwei weitere Klassen in der Sekundarstufe eröffnen und 
auf dem Weg zur Ganztagsschule sind.“ 

Hier ist eine Umverteilung in die Egon-von Stephani-Sporthalle und Karl-Heinz-Hiersemann-Halle 
denkbar, sofern neue Sporthalleneinheiten zusätzlich entstehen, indem die Wirtschaftsschule aus 
den oben aufgeführten Hallen heraus und in die neue Halle hineingenommen wird. 

 

II. Amt 40 Frau Mahns z.K. und z.W. 

III. Ref I Frau BM Aßmus z.K. 

IV. Amt 52 z. A. 
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